
 
 

Dun autre amer 
 
 
 
 

Chanson, Fantasien, Motetten, Messen 
 

ediert von 
 
 

Clemens Goldberg 
 

mit Unterstützung der 
 

Goldberg Stiftung 
 
 

Alle Rechte verbleiben beim Autor und der Stiftung 
Download zu privatem Gebrauch und für Konzerte gestattet 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Die Chanson Johannes Ockeghems Dun autre amer erfreute sich großer Beliebtheit, 17 Quellen 
sind bis heute bekannt. Sie spannen sich über einen Zeitraum vieler Jahrzehnte. Die Gründe 
liegen auf der Hand: der eindringliche, stark gestische, ausgefeilte Charakter der beiden 
Oberstimmen, expressive Sextsprünge, ein syllabischer Imitationspunkt bilden reizvolle 
Herausforderungen sowohl für eine Bearbeitung des Cantus als auch des Tenors. Manchmal 
werden auch punktuell zwei Stimmen verwendet.  
Die Anordnung in dieser Edition erfolgt nach der Bearbeitungsart. Zuerst alle Cantus-
Bearbeitungen, dann die des Tenors. Am Schluss folgen die Messen. Für die religiöse 
Verwendung bot sich die Grundaussage der Chanson an, nämlich niemals einen Anderen (als 
Jesus) zu lieben.  
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Okeghem: Dung autre amer
Dijon, f. 42r-43r
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Okeghem: Dung autre amer (Dijon, f. 42r-43r) 2
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Je laime tant que jamais ne seroit
Possible a moi de consentir leschange
      Dung autre amer mon cuer sabesseroit
      Il ne fault ja penser que je lestrange

La mort par dieu avant me defferoit
Quen mon vivant jacointasse ung estrange
Ne cuide nul qua cela je me range
Ma leaute trop fort se mefferoit

Dung autre amer mon cuer sabesseroit...



: Dung aultre amer
Sevilla, f. r2v
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: Dung aultre amer 2
Sevilla, f. r3r
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: Dun aultre amer
Bologna Q 17, f. 56v-57r
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Clemens Goldberg
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Clemens Goldberg
Im Cantus steht am Anfang eine Br-Pause, die entfernt werden muss. 
Im Bassus T.  



Dung aultre amer
Basevi, f. 70v-71r Allexander (Agricola)Edited by Clemens Goldberg
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Philipon (Basiron): Dung aultre amer
Bologna Q 17, f. 55v-56r
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Clemens Goldberg
Der Altus ergibt sich als Kanon in der Oberquint mit einer Semibrevis Abstand aus einem Halbkreis auf der C-Linie mit diesem Abstand. 

Clemens Goldberg
Im Tenor wurde einer Lösung Peter Christoffersons folgend T. 37/38 eine Wiederholung der voran-gehenden Gruppe eingefügt.  �



De Orto: Dung aultre amer
Petrucci Canti B, f. 27v-28r
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Clemens Goldberg
Obelus quinis ipse volat sedibus

Clemens Goldberg
Obelus quinis ipse volat sedibus

Clemens Goldberg
Quartus confortatinus

Clemens Goldberg
*

Clemens Goldberg
*

Clemens Goldberg
*

Clemens Goldberg
*
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Clemens Goldberg
Diese Bearbeitung ist von geradezu ungeheuerlicher kontrapunktischer Finesse. Es ist erstaunlich, wie sich Ockeghems Chanson offenbar zu wiederholenden Formeln anbietet. Der Canon in Contratenor und Bassus lautet übersetzt: „Beim Zeichen fliegt das Selbe fünf Stufen“. In der Quelle sind die entsprechenden Abschnitte durch Striche (Obelus) getrennt. Diese Abschnitte werden dann eine Quint höher wiederholt. Ich habe dies im ersten System durch * angedeutet. Der Tenor ist demgegenüber „tröstlich, bequem“ weil man ihn einfach nur singen muss! �



Le Brun: Dun autre amer-Cela sans plus
Wien 18746
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Clemens Goldberg
Die Quelle ist in Stimmbüchern aufgeteilt. Nur im Cantus-Stimmbuch ist die Chanson Ockeghems angegeben, die sich ja auch in der Oberstimme 1:1 findet. In diesem Buch ist angemerkt, dass die anderen Stimmen unter dem Titel „Cela sans plus“ zu finden sind. Dies bezieht sich auf eine Chanson von Colinet de Lanoy, die hier aber nur in der Imitation der fallenden Quarten am Anfang zitiert wird. Der nur verderbt in Florenz 176 überlieferte Refrain bezieht sich auf das genaue Gegenteil von Dun autre aymer, nämlich das flatterhafte Wechseln der Liebhaber durch eine frivole Hirtin…�



Dun autre amer - <L'homme armé>
Cappella Giulia, f. 113v-114r BasironEdited by Clemens Goldberg
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Diese besonders originelle Zusammenstellung von Ockeghems Chanson mit einer
Liebesumdeutung von "Lomme armé" würde vermutlich nicht durchgängig textiert gesungen, wir
geben hier eine Orientierung, die alle Möglichkeiten offen lässt.
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Der Tenor ist in der Quelle auf der originalen Höhe der Chanson notiert, mit dem Canon: in dyatessaron descendo“.�
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Während im ersten Teil dieser Motette der Cantus der Chanson Dun autre amer komplett wiedergegeben wird, besteht in der zweiten Hälfte keinerlei Beziehung zur Chanson. Sie ist auch stilistisch merklich unterschieden und vermutlich später hinzu komponiert. �
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Diese Messe verwendet in Kyrie Gloria den Tenor der Chanson „Dun autre amer“ von 
Guillaume Dufay. Das Credo ist nur fragmentarisch überliefert, hier liegt der Superius der 
Chanson im Superius der Messe. Es ist unsicher, ob weitere Teile überhaupt verfasst wurden.  
In der Quelle ist nicht vermerkt, dass die Musik auf der Chanson basiert.  
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Das Credo ist nur halb überliefert, es folgen mehrere freie Seiten, auf die vermutlich der Rest der Messe hätte eingetragen werden sollen. 
Überraschender Weise erscheint hier jetzt der Superius der Chanson als Superius des Credo!�
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Clemens Goldberg
Der erste Teil dieser Motette, der Dun autre amer nicht verwendet, findet sich im Anschluss an die Missa Dun autre amer wiedergegeben. Der zweite Teil, der das Anfangsmotiv des Superius der Chanson verwendet, findet sich nur in Petrucci. Dieser zweite Teil ist stilistisch eher etwas später einzuordnen und wurde vermutlich erst später hinzu komponiert.  In der Quelle Modena IV steht der erste Teil der Motette der Messe voran, gefolgt vom Sanctus, dann das Kyrie! Hier ist der Bezug also klarer, aber doch auch nicht sehr überzeugend. Insofern bleibt es rätselhaft, ob tatsächlich ein Bezug zur Messe besteht. Dort würde die Motette anstelle des fehlenden Benedictus treten, was einem Mailänder Usus entspräche. Warum aber dann gerade nicht mit einem Bezug zur Chanson? �


